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Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provlnz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 


in Poſen. 


i. V. F. Hach feld 
in oſen. 
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Deutſchland.⸗ 
ei Berlin, 24. Mai. 

— Miniſter⸗Präſident Loubet erklärte in einer Unter⸗ 
redung mit einem Mitarbeiter einer Pariſer Zeitung, wegen 
des Nancyer Feſtes ſei nichts zu beſorgen. Das ganze 
Gerede komme von einem nicht für die Oeffentlichkeit be⸗ 
ffimmten Briefe der Studenten, für deren jugendliche Unvor⸗ 
ſichtigkeit nur ſie ſelbſt verantwortlich ſeien; das Feſt werde 
ruhig verlaufen, niemand werde Unklugheiten begehen. Solche 
wären höchſtens von den ſechzig Czechen zu befürchten, die 
eingeladen und deren deutſchfeindliche Geſinnungen bekannt 
ſeien; doch ſprechen nur drei von ihnen franzöſiſch und was 
etwa die übrigen 57 in ihrer unverſtändlichen Sprache rufen 
oder jagen mögen, darum brauche ſich die Regierung nicht zu 
kümmern. 

— Die Beſchwerde der Anwaltskammer der Provinz 
Brandenburg über das Verhalten des Landgerichts direktors 
Brauſewetter in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender des 
Schwurgerickts hat, wie in der geſtrigen Sitzung der Kammer 
lund in Kürze auch ſchon telegraphiſch von uns. — Red.) 
mitgetheilt wurde, Erfolg gehabt. In der Beſchwerde war 
die Würde des Anwaltſtandes energiſch gewahrt. Die 
Antwort des Juſtizminiſters v. Schelling läßt keinen Zweifel 
darüber, daß derſelbe das Verhalten des Landgerichtsdirektors 
Brauſewetter nicht billigt und das Erforderliche veranlaßt 
hat. Mit Rückſicht darauf, daß in den Eingaben des Vor⸗ 
ſtandes in genügender Weiſe auf die ee der Rechts⸗ 
pflege durch ſolches Vorgehen vom Präſidenten hingewieſen 
und Herr Brauſewetter rektifizirt worden, ging die Anwalts⸗ 
kammer über die Angelegenheit zur Tagesordnung über. 

— Die Zahl der Berufungen gegen die Veran⸗ 
lagung zur Einkommenſteuer beträgt, wie der „Niederſchl. 
Anz.“ mittheilt, im Regierungsbezirk Liegnitz über 7000! 

— In Minden erhielten am Sonnabend voriger Woche 
eine Anzahl Ladenbeſitzer Pas Strafmandat: 

„Sie haben am Sonntag, 15. Mai d. J., Vormittags, während 
des Hauptgottesdienſtes (von 10—¼ 2 Uhr) Ihre Schaufenſter nicht 
ausreichend verdeckt finden laſſen. Die Uebertretung wird exwieſen 
durch den Pfarrer Hülſemann hier. Es wird deshalb hier- 
mit gegen Sie auf Grund der Polizeiverordnung u. ſ. w. eine 
Geldſtrafe von einer Mark, an deren Stelle, wenn fie nicht beizu- 
treiben iſt, eine Haft von einem Tage tritt, feſtgeſetzt. Minden, 
20. Mai 1892. Die Polizeiverwaltung.“ nu 

Wie die „Mind. Ztg.“ mittheilt, haben die mit dem Straf⸗ 
mandat Beglückten Widerſpruch erhoben; ſie wollen den Herrn 
Pfarrer Hülſemann (an der St. Simeonskirche) als Mitarbeiter 
der Polizei vor Gericht ſehen. Inzwiſchen hat der Denunziant 
auch am 22. d. M. ſein, doch nach ſeiner Anſicht gottgefälliges 
Werk, unter gefl. Mitwirkung ſeiner Frau Gemahlin, einer 
geb. Freiin v. Bismarck⸗Bohlen unverdroſſen fortgeſetzt. Jeder 
Ladenbeſitzer, wenn auch nur ein ganz kleines Eckchen von 
ſeinem Schaukaſten zu ſehen war, wurde notirt und wird alſo 
vorausſichtlich zur Anzeige gebracht. Wie die „Mind. Ztg.“ 
bemerkt, wurde ſeit vielen Jahren die Blendung der Schau⸗ 
ſenſter während des Gottesdienſtes als ausreichend erachtet, 
bis Herr Pfarrer Hülſemann bei ſeinen Wanderungen während 
des Hauptgottesdienſtes ſich vom Gegentheil überzeugte. Unſeres 
Erachtens gehört der Pfarrer während des Hauptgottesdienſtes 
in = Kirche und nicht auf die Straße als Mitarbeiter der 

olizei. 
5 5 Wir haben ſchon früher über einen Konflikt berichtet, 
welcher unter den Tabal⸗Induſtriellen ausgebrochen it 
und welcher jeinen Urſprung weſentlich darin hat, daß ein Theil 
derſelben eine Mehrbelaſtung des Tabaks für unvermeidlich hält 
aner ae e e ee 
deren, und das 1 bie Be Medea der Intereſſenten, glauben, 


to 
daß man, ſollte wirklich einmal wieder ein neues Steuerprojett | bis 1,25 , 
Gans 33,35 M., 1 ſchwere Gans bis 7,75 M. 1 junge Gang Notiz 


auftauchen, die Gefahr am ſicherſten durch eine einmätbige Oppo⸗ 
ſition abwenden könne, und dieſe Anſicht hat ſich auch ſchon bei 
dem Verſuch zur Einführung des Monopols und gegenüber den 
eren Beſtrebungen gezeigt. Ganz beſonders gegen⸗ 
über dieſen ſchutzzöllneriſchen Bestrebungen hat ſich dieſe Art der 
Vertheidigung erſt vor wenigen Wochen glänzend bewährt, als das 
ſchnelle Eingreifen der Berliner Führer zur 1 Ab- 
eordneten eine impojante Mehrheit gegen den höheren Satzen 
chuf. Die zuerſt erwähnten Herren, welche man BR die „Fabri⸗ 
kanten mit dem Anſpruch auf ſtaatsmänniſche Begabung“ nennen 
könnte, haben zum 29. Mai eine Verſammlung ihrer Gefolgſchaft 
nach Kaſſel einberufen; wenn, wie zu hoffen fit, ſich alle diejenigen 
Fabrikanten ſernhalten, welche den Strick, an dem ſie gehängt 
werden ſollen, nicht ſelbſt drehen wollen, jo wird die Verſammlung 
nicht allzu zahlreich beſucht ſein. 12 
— Zu der Verlobung des Grafen Herbert Bismarck mit 
der Gräfin Hoyos bemerkt das Sköckerſche „Volk“, dieſe Ver⸗ 
bindung ſei auch inſofern bemerkenswerth, „als die Grafen Hovos, 
ſoweit uns bekannt, dem jüdiſchen Liberalismus angehören und 
ſtark in „Judenſchutz“ machen.“ i 
— Der „Deutſche Turnverein Berlin“ hat ſich 
formell auf den antiſemitiſchen Standpunkt geſtellt, und dadurch 
die anders denkenden Mitglieder zum Ausſcheiden genöthigt. Die 
Antiſemiten berufen ſich auf Jahn, den ſie für einen Judenfeind 


Mittwoch, 25. Mai. 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Vetitzelle oder deren Raum 
m der Morgenausgabe 20 Pf., auf der lep ten Seite 
Pr ittagansanbe 25 Pf., am bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der dition für dle 
Mittagausgabe bis 8 * Vormittags, für die 
m. angenommen, 


1892 


genausgabs 


erklären. Im vorigen Vir drängten die Antiſemiten die Sozial⸗ 1 Pf., Schleie 55—60 Pf., Barwinen 60-65 Pf., Weiß 
ſche 


Wer aus den Turnvereinen; jetzt ſind ſie vollſtändig 
unter ſich. 

— Aus Berlin läßt ſich die „Köln. Ztg.“ melden: Der 
Bruch Adolf Wagners mit den e 
kalen ſcheint endgültig zu ſein. — Bei einem Feſte zu Stöckers 
füberner Hochzeit am vorigen Sonntag hat der dritte Präſident, 
Buchbindermeiſter Kühne, die Feſtrede gehalten, da der zweite 
Präſident, Adolf Wagner, dies abgelehnt hatte. 

— Eine Arbeiterverſammlung in Berlin hat beſchloſſen, 
fortan den Kellnern kein Trinkgeld zu zahlen 
um die Kellner zu veranlaſſen, daß fie ſtatt des Trinkgeldes eine 
feſte Bezahlung erſtrebten. Die Zahlung des Trinkgeldes 
von der Aan dini der Kellner zu einer ſozialdemokratiſchen 
Organiſation abhängig zu machen, erklärte man für falſch, weil 
dadurch der Partei nur Heuchler zugeführt würden. 

— Aus Zanzibar, 23. Mai, wird dem „Berl. T.“ ge⸗ 
gemeldet: Die von Baron Fiſcher geführte Vor ⸗Expe⸗ 
dition nach dem Victoria⸗Nyanza iſt an dieſem See 
eingetroffen. i 

Aus Dortmund, 24. Mai, meldet das „Bureau Herold“: 
„Die hieſigen Bergleute haben beſchloſſen, auf eigene Koſten 
auf allen Be chen Kontroleure zur Ueberwachung 
des Wagen⸗Nullens anzuſtellen. 


Parlamentariſche Nachrichten. 


* Berlin, 24. Mai. Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes 
zur Vorberathung des Geſetzentwurfs betreffend das Dienſt⸗ 
einkommen der Lehrer an nichtſtaatlichen öffent⸗ 
lichen Schulen hielt am Montag Abend die Schlußſitzung ab 
und ſtellte den Reſt des Berichts feſt. Die für den Antrag Nad⸗ 
byl, einen neuen $ 8b einzuſchieben, von der Unterrichtskommiſſion 
. — neue Faſſung tft mit dem Kultusminiſter noch nicht verein⸗ 

art worden und wird überhaupt nur für das Plenum in Betracht 
kommen. Die Kommiſſion wird ſich alſo mit dieſer Frage nicht 
weiter zu befaſſen haben. 

Berlin, 24. Mai. Die „Freiſ. Ztg.“ ſchreibt: Neuerlich wird 
beabſichtigt, im Abgeordnetenhauſe vom nächſten Freitag ab ein 
ſchnelleres Tempo in die Verhandlungen zu bringen derart, daß 
mittelſt Abendſitzungen das Abgeordnetenhaus bis Mittwoch 
nächſter Woche ſein Penſum vollſtändig abgewickelt hat und noch 
vor Pfingſten die Seſſion geſchloſſen werden kann. 


Lokales. x 


wer den 25. Mat. 
* Feuer. Heute Morgens 2¼ 8 waren Walliſchei Nr. 5 
in einer Bade parterre einige Kiſten mit 1 Brand Stroh und in 
einem nebenliegenden Zimmer ein Sopha in Brand gerathen. Von 
der alarmirten Feuerwehr wurde das Feuer mit einer Schlauch⸗ 
leitung vom Hydranten aus ſchnell gelöſcht. 

br. Auf den Dominikanerwieſen am Gerberdamm iſt am 
Montag mit der Räumung und Reinigung der Gräben, welche die 
Abflüſſe aus den in der Nähe befindlichen Fabriken und ſonſt aus 
dem dortigen Stadttheil aufnehmen und nach dem Wierzebach ab: 
führen, begonnen worden. 

br. Schifffahrt. Der Dampfer „Heinrich“ traf Für e Nach⸗ 
mittag 4¼ Uhr aus Stettin mit vier Schleppkähnen hier ein und 
legte am Berdychowoer Damm an. 

br. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde heute früh 
ein Frauensperſon, welche im Glacis des Kernwerks Flieder ge⸗ 
pflückt hatte. — Gefunden wurde am 22. d. M. auf dem Wil⸗ 
helmsplatze ein kleines Vorhängeſchloß und am 24. d. M. auf der 
Berliner Chauſſee hinter Jerſitz eine goldene gegliederte Uhrlette 
mit Berloque. 


Vom Wochenmarkt. 

. Poſen 25. Mal. 

Bernhardinerplatz. Der Ztr. Roggen 9,75 M., Weizen 
10,50 10,75 M., blaue Lupinen 33,25 M., gelbe Lupinen 
bis 3,50 M., Gerſte 7,50— 7,75 M., Hafer 7,50—8 M., prima 
über Notiz. Heu und Stroh über den Bedarf; das Schock 
Stroh (12 Ztr.) 21,75—23 M., einzelne Bunde 40—45 Pf., der 
Ztr. Heu 1802,10 M. — Alter Markt. Zufuhr in Kartoffeln 
über den Bedarf; der Bir. 2,50 —2,75 M. Geflügel für den 
Konſum genügend, zum Verſand nach Berlin wurde eine ziemliche 
Anzahl aus dem arkt genommen. Von ruſſiſchen Händlern 
1. Paar Wee Ram 80—90 Pf. 1 Paar größere und ſchwerere 
{ „1 Paar alte leichte Hühner 2,25—2,50 M., 1 leichte 


M. Das Pfund 


2.753,50 M., 1 Paar Enten 3,50—3,75 
Metze 


Butter 1—1,20 M., friiher Landkäſe genügend, die 
Kartoffeln 12—15 Pf., 1 Liter abgerahmte 

gefragt, 1 Pfd. Zwiebeln 15-20 Pf. 1 kleines Bund junge 
grüne Zwiebeln 5 Pf., 1 kleines Bund kleine Rettige 5 Pf., 
Radieschen ſehr viel, 1 Bund 5 Pf., 2 Bund 9 Pf., Spargel über 
den Bedarf, das 2 40—60 Pf., 1 Bund neue Möhren (ſehr kleine, 
5—6 Stück) 5 Pf., 1 Bund Oberrüben 12-15 Pf., 1 Gurke 
30—40 Pf. — Viehmarkt. Fettſchweine mit den in Privat⸗ 
ſtällen aufgetriebenen 60 Stück. Preiſe höher, der Ztr. lebend 
Gewicht 37—40 M., Jungſcheine und Ferkel nicht aufgetrieben. 
Das Geſchäft ſchwer und fchleppend. Kälber 24 Stück, das Pfd. 
lebend Gewicht 22—30 Pf., Hammel 80 Stück, geſchoren, das Pfd. 


lebend bis 25 Pf., Rinder, (nur Schlachtvieh) gut mittelſchwer, 5 


ſtanden um 7 Uhr 12 Stück zum Verkauf, einige davon fett; 
der Ztr. lebend Gewicht 24—27—28 M. — Wronkerplatz. 
Wie bisher auch beute im Heberfluß angeboten: 1 Pfd. Schweine⸗ 
fleiſch 50-60 Pf. Kammſtück oder Karbonade 65 Pf., Rindfleisch 
45—65 Pf., Kalbfleiſch 50—60 Pf., roher Speck 65 Pf., geräucherter 
Speck 7580 Pf., 1 Pfd. Schmalz bis 75 Pf. Fiſche ſehrl knapp 
und die Auswabl eigentlich nicht nennenswerth, dabei viel todte 
und ſchwache. Das Pfd. große lebendige Aale 1,10-1,20 M., 
Hechte 60 —65 Pf., mittelgroße lebende Zander 0,90—1 M., Bleie 


1 Depots 


ilch 12 Pf., ſehr gut 1 


25—30 Pf., kleine 20 Pf., todte Fiſche nach Uebereinkommen. 
— Sapiehaplatz. Angebot größer. 1 Pfd. Butter 1— 1,20 M., 
die Mandel Eier 55—60 Pf., Geflügel gut verkäuflich. 1 Paar 
junge Hühner 0,90 —1,30 M., 1 Paar alte Hühner 3—3,50 M., 
1 junge Gans 1,50—8,50 M., geſchlachtete Fettgänſe das Pfund 
60 Pf., 1 Puthahn bis 7 M., Spargel genügend, trotzdem theuer, 
ebenſo Gurken und junge Möhren. 1 Pfd. Spargel 40-60 Pf., 
1 Bund Möhren 5—6 Stück (ſehr 0 "ai Pf., ebenſo Oberrüben 


4—5 Stück 20 Pf., 1 Gurke 40—50 Die Metze Kartoffeln 
‚112—15 Pf. Flieder und blühende Blumen in Menge. 
Angekommene Fremde. 
Poſen, 25 Mai. 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Direktor Braun a. 
Dortmund, Rechtsanwalt Chernwert a. Wien, Fabrikant Theile a. 
Pforzheim, Schriftſteller Kaliſch a. Berlin, Zivil⸗Ingenieur Jüdell 
a. Charlottenburg, Privatier Strohming a. Frankenhauſen, die 
Rittergutsbeſitzer Frau Jacobi m. Sohn a. Trzelonka, Baroneß 
v. Weichmar u. Fräulein Wendorff m. Schweſter a. Zdziechowo, 
die Kaufleute Sichting, Hinkeldeyn, Schmidt u. Pilger a. Berlin, 
gerne a. Hamburg, Cotta a. Breslau, Mamlok a. Glogau and 

rau Heilbronn a. Görlitz. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Bertling 
a. Leipzig, Michalowitz a. Elbing, Burchardt, Horſt, Krämer und 
Humberg a. Berlin, Dannheiſer a. Zillerthal, Schindler a Breslau, 
Oehlſchlägel a. gun a. M., Eſſenſtedt a. Koſchlau, Weigel a. 
Crimmitſchau, Bukwitz a. Hamburg, Hirſchborn a. Mannheim, 
Köppelmann a. Breslau u. Löwenheim a. Köln g. Rh., die 
8 Heine aus Rothenburg u. Duhme a. Wongrowiß, 

andwirth Ehreke u. Schweſter aus Elbe b. Magdeburg. 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufleute Iſenthal, 
Vollmer, Petersdorf, Brandt u. Wöllert a. Berlin, Koberſtein a. 
Stettin, Bloch a. München, Grühn u. Frau a. Reval t. Rußland, 
Tuchfabrikant Juriſch a. Luckenwalde, Ingenieur Schmidt a. Berlin. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Swobode aus 
Glogau, Schrader, Neumann u. Buchwald a. Berlin, Rademacher 
u. Perlinski a. Breslau. 

Georg Müller s Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) 
Die Kaufleute Teller a. Schweidnitz, Dietrich aus Dresden und 

einede a. Breslau, Reiſender Fleiſchex u. Pfarramts⸗Kandidat 
rlt a. Berlin, Schönfärber Müller a. Schweidnitz. 05 

Keiler's Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Lewy und 
Weil a. Breslau, Jaffe u. Aſchheim a. Hamburg, Kempe a. Berlin, 
Lippmann a. Wronke u. Fr. Marczewska a. Peiſern. 


Handel und Verkehr. 
» Wien, 24. Mail. Ausweis der öſterr.⸗ungar. Staatsbahn 
(öſterreichiſches Netz; vom 11. bis 20. Mat 591590 Fl., Mehr⸗ 
einnahme gegen den entſprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 


1. 
„Wien, 24. Mal. Ausweis der Südbahn in der Woche 
vom 13. bis 19. Mai 753 233 Fl., Mindereinnahme 102 051 Fl. 
* Petersburg, 23. Mal. (Ausweis der Reichsbank vom 
23. Mai n. St.“) 


Kaſſen⸗Beſtand 196 645 000 Rbl. Zun. 465 000 Rbl 
Diskontirte Wechſel . 19804000 „ bn. 26000 „ 
se auf Waaren . . 43000 „ Abn. unverändert. 
Vorſch. auf öffentl. Fonds 6 206 000 „ Abn. 78 000 „ 

do. auf Aktien und Obli⸗ 

gationen 10 980 000 „ Abn. 20 000 „ 
Kontokorrent des Finanz⸗ 

miniſteriums 61 562 000 Abn. 4484000 „ 


94 390 000 „ un. 12000 „ 
23 269 000 „ un. 1 
Ab⸗ u. Zunahme gegen den Stand vom 16. Mai. 

* Amſterdam, 24. Mal. Die Niederländiſche Bank hat den 

Diskont von 3 auf 2½ Prozent herabgeſetzt. 

** Newyork, 23. Mai. Die Börſe war Anfangs feſt und 

lebhaft, ſpäter vorherrſchend träge. Der Schluß war im Allge⸗ 

meinen ſchwach. Der Umſatz der Aktien betrug 278 000 Stück. 

Der Silbervorrath wird auf 2 400 000 Unzen geſchätzt. Die 

Silberverkäufe betrugen 10 000 Unzen. Die Silberankäufe für den 
Staatsſchatz betrugen 510 000 Unzen zu 88,35. 


Marktberichte. 
Bromberg, 24. Mai (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 
Weizen 198.208 M., geringe Qualität 187 — 197 M, feinfter über 
otiz. — Roggen 185—192 M., geringe Qualität 180-184 M. 
feinſter über Notiz. — Gerſte 150-160 M., Brau⸗ 160-165 M. 
— Futtererbſen 156—170 M., Kocherbſen 190-200 M., Hafer 
50160 M. — Spirttus für 10 000 Literprozent 50er Konſum 
60,00 M., 70er 40.00 M. 
Marktpreiſe zu Breslau am 24. Mai, 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. 


Weſzen, weißer 
zo gelber pro 
Roggen 
„ e 
er 0 
Erbſen 21 — 20 30119 50 19 — 
Breslau, 24 Mai. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗ Bericht.) 
Roggen p. 1000 Kilo — ek —— Ctr., abgelau ſene 
Kündigungsſcheine —, p. Mai 208,00 Br. b. Sept.⸗Okt 170,00 Gd. 
da fer (p. 1000 Kilo) p. Mat 146,00 Gd. Rü s (p. 100 Kilo) 
p. Mai 56,00 Br. Spiritus (p. 100 Liter 3 100 Proz) ohne 
Faß: excel. 50 und 70 M. Verbrauchsabgabe gekündigt —— 
11 8 zuchsab 5 
Liter, p. Mai (50er) 58,3) Gd. Mai (ber) 38,60 Gd, Mal⸗Juni 


Sour Kontokorrenten 


N 


= EEE z Per 


- 5 


Juli⸗Au 
Zint. Soheneh 2 bez 
Stettin, 24. Mat. Wetter: Leicht bewölkt. Temperatur 
18 Gr. R. Bee. 766 mm. Wind: NW. 
feft, per 1000 Kilo loko 208—216 M., per Mai 


Weizen 
= M. ei per W 207 5 M. bez., per Juni⸗ 100 206 O 


bez 1 höher, per 1000 Kilo loko 183 bis 
per Mai 1975 Br., per Mai⸗Juni 193,5 M. bez., 194 M. Gd., 
ver Juni⸗Juli 189 Mark bez., „= Sult- * 179 M. Gd. per 
N 175 ee. Br., 1715 M. Gd. — Hafer per 100 


Kilo loko 142 b Rüböl BL — 100 Kilo per Mai 

54 M. Br., per Seht ⸗Oktbr. 53,75 M. — Spirttus unver⸗ 

ändert, per 10 000 Liter⸗Proz. loko es, Faß 70er 39,3 Mark 

bez., per Mai 70er 39,2 . nom, per Auguſt⸗ September 70er 

4 nom. — Ang emeldet 3000 Ztr. Weizen. — Regu⸗ 

2 Weizen 210 M., Roggen 197 M. Spiritus 70er 
(Oſtſee⸗Ztg.) 


Zuckerbericht der Magdeburger Börſe. 
Wine greifbare Waare 


erbrauchsſteuer. 
23. Mai. 24. Mai. 
ffein Brodra 28002925 M. 23,00 —28,25 M. 
fein Brodraffinade 27,75 | 75 M. 
em. Rafftnade 27,50 28,50 M. 7.50 28,50 M 
em. Melis I. 26,50 M. | 20,0 M 
Kryſtallzucker I 27,00 M. 27, M 
Kryſtallzucker II. — 


Tendenz am * Mai, Vormittags 11 Uhr: Ruhig. 
B. Ohne 3 


2 at, 24. Mat. 
Granulirter Zucker | = 
Kornzud. Rend. 5 17.50—17.65 M. 17,50—17,65 M. 
bio. Rend. 88 16.70-17.00 M. 16,70 —16,90 M. 
Nachur. Rend. 759 295 12.65 14,40 M. 12.65 —14,40 M. 
Tender am 24. Mai Vormittags 11 Uhr: Ruhig. 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 21. bis 23. Mai, Mittags 12 Uhr. 


Franz Staskowskt V. 817, leer, Bromberg⸗Fuchsſchwan 
Guſtav Loepke IV. 538, leer, Bromberg⸗Fuchsſchwanz. Augufi 
Schulze V. 717, leer, Bromberg⸗ Fuchsſchwanz. a Bernhardt 
XXVII. 600, leer, „Jordon⸗ ⸗Jägerhof. Eduard Klauſe V. 383, Kalk⸗ 
ſteine, Bartſchin⸗ Schwetz. Albert Poplawskti V. 765, Zucker, 
Montwy Danzig. Gottlob Wojack VIII. 1182, Güter, Stettin- 
Bromberg. Michael Radtke XII. 875, Feldſteine, Lochowo⸗Fordon. 
riedrich Voelker I. 16287, leer, Lochowo⸗Nakel. Wilhel 1 

20 387, leer, Berlin Bromberg. Theodor Brandt IV. 717, leer, 


Berlin rendern Johann Wilm XIII. 3127, Kalkſteine, Bartſchin⸗ 


Holzflößerei. 
Gegenwärtig ſchleuſt: 
Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 28, 29, 30 
mer⸗Bromberg für J. G. Ludendorff⸗Stettin 
Klitſcher⸗Stettin. 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
London, 24. Mai. (Schinßturſe. Feſter. 
Engl. 2¼ proz. Conſols 97¾, 


4. Klaſſe 186. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 24. Mat 1892. — . e ee chmitta ag; 
Rur die Gewinne — 5 Mark fi 5 5758 ummern in 
Klam beige int, ohne Gewähr.) 
101 412 62 546 797 723 41 56 33 (300) 83 318 666 717 88 2054 
208 350 93 97 (500) 486 688 619 88 814 6888 3076 98 221 443 50 
n 4066 103 (300) 5 314 73 477 88 536 631 738 58 
842 77 90 (3000) 908 5056 63 82 94 115 45 50 68 572 634 705 26 41 
57 936 6044 49 (3000) 73 141 —.— 2 47 N, 352 68 510 629 (500) 
1. 723 52 76 78 805 83 922 46 7 591 98 (500) 644 733 
erg (300) 805280 211 32 2877 401 524 882 910 21 9228 41 70 


10018 141 403 66 75 574 605 809 11034 232 38 611 49 703 15 
888 89 945 95 12266 348 50 403 39 80 (500) 693 809 926 52 13251 
87 838 93 419 503 62 624 716 29 75 (600) 14107 16 (300) 251 (1500) 
310 534 87 92 676 806 (300) 15143 99 273 79 348 408 14 839 937 
16140 61 295 303 39 0) 407 619 706 809 85 17003 207 46 (300 
355 626 845 50 18040 71 94 159 78 318 (300) 28 440 68 521 60 6 
19015 72 239 85 382 513 98 633 52 69 754 86 824 49 914 
20044 (3000) 169 631 76 (3000) 733 39 68 935 74 21133 469 79 
678 952 77 22134 66 238 328 450 924 23001 108 58 97 297 617 714 
90 24217 34 35 342 411 32 78 534 37 830 31 903 25128 256 309 58 
466 92 616 90 706 35 (3000) 97 893 918 (300) 26087 497 908 30 45 
27053 134 86 (1500) 204 63 303 49 409 516 784 85 28087 (1500) 89 
105 27 34 (600) 275 418 518 85 714 967 29098 118 93 268 422 26 648 
(3000) 79 741 2 861 972 
30046 324 (1500) 27 584 630 952 31401 42 504 55 614 76 905 97 
32108 18 221 425 787 413 33268 475 536 74622 89 746 833 78 34066 
183 253 303 636 761 858 915 85 35399 483 595 700 824 901 19 (500 
36169 83 215 75 384 405 720 69 90 918 34 79 (500) 81 (500) 37 
516 97 619 64 87 728 88 893 (1500) 940 54 66 38161 259 75 91 341 
47 (1500) 402 87 501 14 602 830 39123 395 427 812 960 (3000) 
40002 162 84 (1500) 223 370 449 525 32 60 41023 150 270 97 
339 48 657 (300) 760 831 48 50 996 42030 220 38 330 (1500) 459 
514 21 (1500) 36 627 57 852 921 54 58 43004 237 522 771 89 44007 
64 114 63 208 394 465 564 776 844 950 90 45110 21 295 349 (500 
533 63 76 832 908 46078 248 (10.000) 78 352 450 (300) 95 (300) 65 
74 810 (3000) 946 80 47127 34 43 64 (300) 360 (3000) 500 20 65 98 
667 932 48024 84 43 317 57 (600) 62 446 81 596 622 799 802 19 969 
49010441 330 523 29 624 33 88 (300) 770 962 
50180 87 228 57 364 78 433 (300) 90 (600) 611 898 938 85 51095 
191 219 37 80 399 517 53 687 760 52094 130 87 208 79 304 19 403 
14 87 527 68 736 882 53012 45 955 144 93 214 777 
94 612 741 (300) 61 854 64 53059 97 (10000) 451 677 731 97 895 
56008 12 133 43 283 316 97 459 91 (1500) 600 906 29 61 57012 105 
244 529 63 646 94 (3000) 98 759 67 887 1525 18 58022 107 67 92 399 
691 807 59159 336 (30)) 74 409 660 741 823 
60068 88 130 32 339 63 477 610 776 61002 1 114 52 237 80 331 
412 609 34 88 942 (500) 62169 82 438 675 611 40 64 752 863 (3000) 
63080 243 357 (300) 571 74 94 792 99 64014 80 186 315 70 560 617 
81 807 924 49 (600) 65137 499 618 837 915 (1500) 66089 120 56 204 
313 50 000) 60 (300) 606 82 726 28 32 830 24 7126 55 59 80 215 
9 62 801 02 05 68074 78 (6000 (600) 45 3 500 26 41 600 866 
69147 405 92 565 80 99 622 84 (3000) 818 
70055 99 381 494 557 (300) 67 91 600 87 861 998 71013 (500) 163 
206 859 588 602 (1500) 51 767 69 812 42 53 (300) 902 23 72088 177 91 
253 502 91 (300) 759 73086 (500) 159 (3000) 223 29 366 73 84 417 32 
509 944 921 50 71047 128 202 (3000) 36 371 438 814 16 48 54 76 844 


12 (500) 208 (300) 59 328 530 41 725 831 54 93 1 1 919 (1500) 25 
77016 20 41 58 263 90 359 528 751 975 96 78117 65 67 85 (1500) 357 
. 840 58 902 79047 175 77 306 (3000) 53 423 30 40 523 
80122 78 524 675 84 88 735 51 893 941 81084 177 ih 540 684 
843 64 82013 34 221 328 36 57 (1500) 661 (300) 94 847 79 80 943 64 
83231 458 71 75 519 95 633 (3000) 66 717 38 818 91 8 968 81223 97 
348 50 528 68 648 70 73 (3000) 715 848 49 67 68 Er 


0, J. Kretſch⸗ 
und Heppner und 


( 
275 402 47 73 83 645 802 904 (1500) 86055 135 56 246 84 93 


06 
48 438 697 923 87083 105 241 81 93 370 452 76 91 536 58 99 665 
en 159 210 465 563 67 99 677 747 950 (3000) 89025 57 617 780 


2 266 346 456 (1500) 503 718 63 849 . 983 89 91014 26 45 
= 580 (1500) 65 643 56 61 758 900 92012 21 91 190 380 409 547 76 
650 861 904 12 93442 598 991 91035 107 457 610 923 45 95128 215 
47 447 502 65 668 96011 117 272 312 31 36 94 459 640 898 960 


nr Es ee 
Ur 


Breug. aproz. Conſols 106"), 


auft 40,00 Br. EDER 40,00 Br. Sen, br bre Rente 90 22 1 20 e 1 ie 


96%, konv. 


2 e aa, Ohuene 0. 93”/,, 4pro 18 (ee 255 
5 proz ypter 5 TD Eayp „ 
aa ber —, 4½ proz. T Teibut⸗Anl Es 2700 Nac Derttaner 5 
ttomanbank 13 ¼ „ 5 —, 91, De 
M., neue 13%. Platzbiskont 
Paris, 24. Mat. Se Ruhig 


Zproz. amortiſ. Rente 98,55, Zproz. Reute 98,12¼, 4½ proz. 


Anl. —, Italien. 5proz. Rente 91,47 ½, öfter. Goldr. 95%, 4proz 
855 Goldr. 94,62, 3. Orient⸗Anl. 69,70, 4proz en 188° 
96,00, 4p oz. Eavpter 487.50, konv. Türken 20,47 ½, Artenlooſe 85,10, 


Lombarden 1 =: Priori täten 309,00, Banque Ottomane 582,00 
Panama 5 proz. Obligat. —.—. Rio Tinto 418, 10, Tab. Ottom 


372,00, Neue Zproz. Rente 98,30, Zproz. Portugieſen m Neu 
Zoroz. Ruſſen —.— 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 25. Mai. Die „Kreuzzeitung“ vernimmt, die 
Börſenenquetekommiſſton werde demnächſt bekanntgeben, daß 


ihre Mittheilungen über Betrugs⸗ und Schädigungsfälle des 


Privatpublikums durch Börſenangehörige erwünſcht ſeien. — 
Die heutigen Morgenblätter berichten: Zur Vorbereitung der 
Berliner Weltausſtellung beſchloſſen die Aelteſten der Kauf⸗ 
mannſchaft, drei Delegirte zum Garantiefonds komitee zu 
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Börſe zu Poſen. 
re Are mtlicher e (ve 3 * 
Regu runadpr 0 
Ger) Bit KR obne eb) (Ber) 37.80, (0er) 38 10. 
fen, Mat. (Brivat-Berticht.; Wetter: ſchön. 
hs still. Loto ohne Faß (50er 57.80, (70er) 38.10. 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in nt Stadt Bojen 
bom 7 — . 


et 
20 


entſenden und beim Handelstagspräſidium die Bildung eines | Kru 


Komitees anzuregen behufs Vornahme aller bis zur end⸗ € 


gültigen Beſchlußfaſſung der ſtädtiſchen und der Reichsinſtanzen 
nöthigen Vorarbeiten, namentlich der Erwägung der Zeitfrage. 

Berlin, 25. Mai. Die Ahlwardtſche Broſchüre „Juden⸗ 
flinten“ iſt auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft heute 
Vormittag in ſämmtlichen hieſigen Buchhandlungen polizeilich 
konfiszirt. 

Paris, 25. Mai. Der „Paix“ verſichert, Carnot werde 
in Nancy Worte ſprechen, welche die Alarmiſten zu verwirren 
und die Befürchtungen zu zerſtreuen geeignet ſeien. Das Feſt 
ſei lediglich eine impoſante Kundgebung zu Ehren des geiſtigen 
Fortſchrittes, das heißt des Friedens. 

London, 25. Mai. Das Unterhaus verwarf mit 265 
gegen 209 Stimmen Camerons Antrag zu Gunſten der 
Entſtaatlichung und Entpfründung der Kirche in Schottland; 
Balfour bekämpfte den Antrag und erklärte, es wäre ein Ver⸗ 
brechen die ſchottiſchen Kirchgelder für Sekulärzwecke ohne 
ſpezielles Mandat des ſchottiſchen Volkes zu verwenden. 


Madrid, 25. Mai. Der Miniſterrath hält Nachmittag 
eine Sitzung ab, um dem handelspolitiſchen Abkommen zwiſchen 
Frankreich und Spanien ſeine Zuſtimmung zu ertheilen. Das 
Abkommen ſoll morgen in Paris und Madrid amtlich ver⸗ 
e werden. 


6⁴ (500) 519 en 21 
(1500) 93 139 67 336 465 591 747 61 841 51 (500) 968 
237 407 53 86 519 647 81 707 (300) 837 52 103391 445 587 6:7 36 
(300) 41 925 104145 (1500) 68 73 69 261 306 91 439 48 500 711 906 
74 105180 246 324 417 524 88 698 757 79 92 894 903 90 106033 
152 75 96 216 75 367 517 26 96 678 710 801 35 107010 57 144 55 
323 486 548 615 62 83 90 788 887 966 108062 132 79 86 94 243 403 
13 36 * 83 813 970 109028 62 72 79 84 (3000) 135 401 27 541 93 


658 719 6 
111000 63 67 78 


191039 
02019 54 127 


110014 17 178 228 428 89 543 819 56 918 32 
145 330 44 78 437 91 696 642 710 814 15 997 112007 36 112 41 (3000) 
220 348 408 655 65 873 85 93 905 84 113080 235 349 (3000) 411 52 
516 47 (500) 634 730 858 64 (300) 963 75 114221 89 323 413 860 910 
(300) 77 115400 24 89 615 55 789 913 93 116229 54 342 594 812 21 
117064 83 138 228 56 465 734 813 27 73 92 118074 245 73 378 93 
418 (3000) 68 75 575 602 (300) 783 119021 133 (3000) 88 292 336 84 
427 38 554 572 632 36 (3000) 90 778 85 
120203 39 88 (300) 344 408 47 613. 7 1 775 925 49 89 121007 
28 29 116 17 33 60 80 90 230 54 305 49 400 717 902 12 85 122018 
70 222 26 304 25 83 (300) 489 520 95 631 (1500) 818 959 128110 44 
84 (300) 201 (600) 20 38 (600) 82 92 331 429 618 19 (3000) 38 90 664 
98 (1600) 876 938 
(1500) 96 339 435 596 661 754 992 126070 232 321 74 517 91 676 841 
945 127019 122 200 82 99 327 805 909 (3000) 24 75 128267 96 360 63 
608 200 10 (1600) 60 82 926 (800) 120045 73 181 203 66 98 388 845 
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217 45 61 344 509 83 625 50 711 (500) 819 71 910 88 „134062 110 20 
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711 (1500) 70 893 900 136014 80 129 392 495 503 6 (500) 2 653 68 
716 905 63 137009 56 100 51 81.292 315 54 71 525 649 872 91 138008 
51 98 198 206 b1 372 74 435 54 642 882 970 139066 129 84 546 711 
140044 70 187 348 406 515 743 90 914 80 (300) 83 141012 46 
500) 67 256 572 98 101 69 722 (300) 55 816 70 142114 66 321 87 587 
750 (300) 73 855 143062 119 75 367 (3000) 430 (500) 739 (300) 
825 144109 74 336 52 (3000) 56 97 (300) 442 52 676 925 145183 203 
30 380 511 23 711 28 77 146108 85 220 472 78 81 83 93 520 616 55 
711 67 875 952 147024 38 88 207 67 80 (300) 430 80 (500) 540 682 
865 960 148054 153 (300) 72 271 (300) 304 24 75 81 418 39 97 505 
54 642 734 830 149125 52 (300) 72 98 572 615 791 900 43 
150049 209 12 35 66 71 376 403 98 537 55 795 842 50 151410 

521 931 152047 78 94 (3000) 163 248 363 431 533 653 867 983 15320: 
300) 574 834 154009 (5000) 11 225 42 55 350 72 437 594 (300) 792 
7 915 155042 330 62 535 89 669 807 45 156009 24 143 (500) 225 
71 82 498 552 750 967 15702 100 (3000) 56 92 270 92 310 28 35 
493 526 77 55 628 34 (500) 79 772 813 69 158008 115 37 94 237 92 
405 58 56 7 4 25 52 613 722 63 814 73 974 159208 322 39 69 462 540 
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39 661 68 769 (3000) 74 839 64 167178 271 (3000) 428 553 (1500) 768 
70 82 (500) 168027 138 206 543 79 88 622 733 62 99 943 169031 85 
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17 7024 100 22 35 2494 431 527 667 709 88 (15 000) 924 1 — 
482 51: 68 923 172004 103 95 210 48 456 597 61 
99 523 40 60 
175068 105 79 375 673 792 — 40 955 
176053 (500) 263 405 42 51 (300) 742 65 90 926 32 177288 467 680 
(3000) 857 178303 37 499 649 55 61 713 817 998 179064 119 275 379 
84 488 658 59 74 672 939 65 

180140 76 254 315 91 505 38 908 91 181194 333 402 97 579 897 
987 182277 464 525 (1500) 659 929 183055 201 7 68 690 870 940 
184033 100 94 224 361 424 49 565 610 761 185004 21 42 84 139 222 
91 99 358 449 542 62 88 766 862 186457 521 960 187172 499 52 
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70 89 593 (500, 607 57 848 73 96 997 189101 85 222 94 309 516 40 
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Marktbericht der Kanfmänniichen Bereinigung. 


Poſen, den 25. Mai. 
feine W. mittl. W. ord. W. 
Pro 100 Kilogramm. 
Weizen 21 M. 70 Pf. 21 M. 2 Pf. 21 M. — Pf. 
Roggen 19 = 60 19 20 „ 19 — 
Gerſte. 16 = — 15 14 50 
ee . a = 
DRIN - 1 2 ð — 5 
(Futterw is 50 16 e 
Kartoffeinn 8 : 1 5 
Wicken D, TE 
Lupinen (gelbe) 8 S N TE 
Lupinen (blaue)7 = — = 6 = 50 — - — - 
Die Harkikommifken. 
a nn] 
Börjen-Telegenmme. 
Berlin, 25. Mai. 


(Telegz, Agentur B. Heimann, Voſen) 


Weizen matt Spiritus verflauend 
do. Mat 186 75 187 — —.— loko ohne Faß 39 600 40 10 
do. Juni⸗Juli 186 751187 — 70er Mai⸗Juni 39 30) 40 — 
Ro ö * 5 ui uli 39 301 40 — 
— er = 
kdl 18 7o|100 fa 70er err 
ind verflauend 50er loto ohne Faß 59 20 59 80 
do. Mai⸗Juni 53 60 54 20 [Hafer 
do. Sept.⸗Okt. 53 30) 54 —| do. Mai 147 25 146 50 

Kündigung in 8 1250 Wſpl. 

Kündigung in Spiritus (70er) — 000 Ltr., (50er) — — tr. 
Berlin, 25. Mai. Schluft daurſe. Not.v.24 
Weizen pr. Mai 1386 50 187 — 

ON Naa Jul 186 50 187 — 

W e pr 5 — 2 195 — 196 — 

ni⸗Juli 189 190 50 

Soicitus.” Aka Binde Kotirungen 172 Pa 24 

ofo 

vo: 7 er Pal uni 39 20 40 — 

do. 70er Juni⸗Juli 39 40 40 — 

do. 70er Juli⸗Auguſtt 40 — 40 60 

do. 70er Auguſt⸗ 1 40 50 41 — 

do. 50er foto, ei 59 20 59 90 
Notw.2%, 
Dt.3°/, Reichs⸗Anl. 87 20 87 40 wi 5% „ Bibbrf 68 10 67 75 
Loni 307 Anl. 106 6.1106 7: | do. Sin, -Bidrf. 65 60 65 20 
un „ 100 50/100 60 8 145 45 Goldr. 94 — 94 10 
ot ge 300, obi 101 30 h 90| de % Papier. 85 75| 85 80 
Bo). 33% 96 2, 96 1 Oeſtr Weed d.⸗Akt. 171 —170 50 
Bol. Beten 102 90 102 90 do. fr. Staatsb. F 125 751127 40 
Poſ. Prov.⸗Oblig. 93 90 93 90 Lombarden 2 42 — 42 40 


Oeſterr. Banknoten 170 85 170 70 Fondsſtimmung 
PR Silberrente 81 25 81 25 behauptet 
Banknoten 215 80 216 — 
4%, Bodt. Pfdbr 98 — 97 90 


er Südb. E. S. A 83 60 80 BAR en 36 60 36 60 


Mainz⸗Ludwhf. do. 113 3001117 
Maxienb. Mlaw.do. 63 4) 62 — 5 ur- Bode nb. E⸗A. 230 — 237 75 
" Er 90,106 25 


talieniſche Rente 90 = 90 75 Cibethalbahn 
Galizier 1 60) 91 


ee e 
o, zw Ortent⸗An Schweizer Zentr. 12 29130 
Rum. 4 Anl. 1880 83 75 83 50 Berl. Handels l. 15 501148 


Türk. 1% konſ. ar 20 40 20 40 Deutſche Ban 162 
vitfab Qistt. - Kommandtiigp 80194 


Boi.Spritfabr.BA — — — — 

Gruſon⸗Werke 125 751142 50 Königs- u. Lauxab. 117 — 116 

Schwarzkopf 242 75 2 * 50 125 

Dortm. St.⸗Pr. L. A. 

Gelſenkirch. Kohlen 139 10 
Nachbörſe: 

Kommandit m 

Stettin, 25 


* ruhig 


do. Mai⸗Juni 
do. Juni⸗Juli 


2 ruhig 


60 — 
137 80 | 
60 ah 127 90, Kredit 171 10, Diskonto⸗ 


. Mat. (Telegr, Agentur B. Heimann, Poſen.) 


Rüböl matt . 
210 — 210 —| do. Mai 

207 50/207 50 do. 5 Okt. 
206 — 208 — 


54 — 
53 50 53 70 


Spiritu tslos 
det 70 M. 1 An 80 39 30 39 30 


Mai⸗Juni, 39 10) 39 20 
197 85 Aug «Sept. 40 30/ 40 40 
d um Be 8 1 Betrofenm o o 10 801 10 
o. Jun er loto 
I Petkoleum loko veſteuert Uſance e 10 pCt. 5 


1 50 


Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen. * 24. Mat Mittags 0,74 Meter. 
25. Morgens 0,70. = 
2 - 25. „ Mittags 0,70 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker u. Co. (A. Röſtel, in Poſen. 


